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SerrD.Lrichri
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B, Fronigl, SCajefine in Breuen

Shodpbetvauter SehemdeerFRath und SeibMedicus,
Comes Palatinus Cezfareus, dex Hodloblichen sriedridhg-Univer-
fiegt Hochverdienter Senior , wie auch Hochberihmeer Profeffor
Medicinz Primarius, €tb- Sebn- und Gerichtd-Hery :
auf Schiverss
3m Jabe M. DCC. XLIL den 3. Mart.
Seinen

Sty und Webesiafien Sedurss - Tog

Mit vielen Ghitckriinichen gefund evlebet hatte
in einige Veteacdtung 3u sichen
und dadurch

Gegen des

Seren @egeimbten Jnfhs

Soblgeb,

feine abermablige gang ecgebenfte PHiche
abjuftaceen
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M. Epriftian uguft Rotes,
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Y15 David chemabld i feinen Pialmen foracy
g Sem fommt Ihe froher Tund an diefem
= ;age nad,
« O Sie, beglinfter i, wued
=l g &.Otted Keafit exleben,
, == Sypum will Ihr Hers den Danck in diefern
: - gicde gebert:
< ot fob mein el den HELN! o bt Frew
1ol pent- Klang!
*erals ein heller Show und neuet Sobgefang,
it wiederholter Luft, durdy Lufit uud IBolcen dringet,
9Reif Ded Gevechten TWunfch fiodh immey woblgelinget,
Eenn biefed ift munmeby die Funber-volle Sabl,
Da Sie da LebendFeft auf drey und adytsig mabl
it Shrer BaterStadt, hichitangenehin begehen,
Und auf dent Libanon gleich eimer ebex fteben.
Sic febaucn Sich daber ald cinent Jeudert an,
R4 GOtt vou Jugend auf vor Gutes vargetha,
Sndent er Ihe Gebeth in Guaben angenommen,
S Sie, duedh feineit Schus, s icfem Sicl geformmen.




K Geift echebt den HEvi, in diefer Lebend. Jeit,
Und preifet defien Macht mit allex Danckbarfeirs
Die [dft und den Beweif von GOtted hodyften Wefew
i Shrer lesten Sdrifft, gans unvergleichlich, lefen.
Gabheigt: Man finde swvax die fondexbabre Spur,
O der vovtrefilichen exfchaffenen Natuy,
Lo GOtted Majeftdt und defjen hohen Saben,
Darausd wit den Gejdymact von allem Guten haben s
Alrein dex Menjch fep felbft dasd avdfte Wundevwerd,
LD feinem nfebn nach ein wabhred Augenmer,
Das wir die Fleine JWelt mit allem Bepfall nenmen,
Des Hidften Cigenjdhafit aud der Becnunfit su Fennen.

SBer diefes fieht und hovt, dev ftimme e Wahrbeit bey, |

Dap GOt dad hdhite Guth vor allen Dingen fey,
Der und als fein GefchdpiF mit vieler Suite lichet,
©ann aber aud) dad Gt nadh feiner Bovficht gichet.
Dasu gehdrt dad Sicht mi feiner Eigenichafie,
95 ein Sufammenbang vou dev gebeisen Kraft,
ie ver Almddbtige dem Menfehen bepgeleget,
S lange fich dad Blut in feinen Adern veget.
e i ipm leben wiv, fo lang e8 ibm gefdlt;
Grift ¢8, dex den Bau beftdndig fort evhalt,
Seint Aufiehit wacht vor und und (it von Jabe su Fahren,
So mandyes Woblergehn an Seel und Leib exfabren.
Dartiber freut fich ist Jhr GOLE exgebner Seift,
Der die Bavmbersigteit ded Alerhdchiten preift,
Lnd rufit mit David aud: Jeh will den HEreen loben,
Daf er tmich bid bicher getragen und gehoben.
Seint Sob foll immerday in meinem Munde feyn!
98¢t dicfen Lorfas hore der ftimme mit mix eis,
Daf GOt dent Seelen-Sha , der die Bernun(t vegievet,
omit innerlichen Sehmuct fo weilich audgesteres.
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Dot SHinittel wbey 1 eesehlt ja GOLted Ruhm,
Drum gebt, wad inmivift, in Deffen Heiligthum,
Und fucht den Liberveft vou meinen Sebend-Tagen,
Dem Allgewaltigen mit Beten fivsutragen.
Criftes, der Gottlob! mich num fo weit gebradht,
Lind beute meinest Mund, wie David, frolich mad)t.
Dap Ich, dem Adlex gleich, midh noch einmabl vevjinge,
Und ihm ein newed Lied, su feinen Chren, finge.
Woblan! I bare auf GOtt, in meinem Lebend-Lauf,
Druin fabe idh dicfen Sag mit Glaubend-Figeln auf,
Lind 1ibergede mich in feine BVater- Hinde,
Bid Jch die Friedens- Fahrt, wie Simeon, vollende.
Dann wird mein Geift verklabre vor GOtted Throne
ftebm,
Und mit den Aelteftent defielben Lob evhdhn,
Dex in der Guaden-Seit mein Schild und Lobu geblicben,
Wodurdh ex mandyen Pfeil von miv juriick getvieben,
Gelobet fey dev HErr! denm diefes ift der Tag,
An welchem ich mit Hecht die Worte fibren mag:
G.Ott hat mir swar die Laft desd Alterd aufgeleget,
Alein ev hilffe miv auch, indert ex hebt und trdger,
Derfelbe fabre fort Sie gnddig ansufehn,
Lind faffe mein Gebet, nebft aller Wunich, gefchebn,
Die, Wohlgebolrrer Hexr, mit mir diePfliche exneuen,
Darneben aber audh fich auf Ih Leben freuen.
$Ilf§, allehdchiter GOtt! nodh immeyr weiter qus!
Grhalte Stamm und Sweig und feegne Defien Haug,
Daf Kind und Kinded - Kind davon die Frucht genieqe!
Fomit ich iefen Wunfeh, doch meiven Danct niche febliefe.
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	Lobe den Herrn meine Seele! Diese Freudige Ermunterung Davids aus dem CIII. Psalm suchte Als ... Herr D. Friedrich Hoffmann Sr. Königl. Majestät in Preussen Hochbetrauter Geheimdter Rath und Leib-Medicus ... Jm Jahr M.DCCXLII. den 3. Mart. Seinen Drey und Achtzigsten Geburts-Tag Mit vielen Glückwünschen gesund erlebet hatte ... abzustatten M. Christian August Rotth.
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